
Golfclub Oldenburger Land                                                                  Uwe de Vries,  Spielführer  
                                                                                                                                                                                                 22. 04.2010 
 
Liebe Mitglieder, liebe Gäste,    
unser Club hat in den letzten Jahren vielen neuen Mitgliedern die Möglichkeit geboten, die Faszination des Golfsportes kennen zu lernen. 
Es ist erforderlich Voraussetzungen für ein harmonisches Miteinander und einen geordneten Spielbetrieb durch Auflagen, Bestimmungen 
und Regelungen sicherzustellen.  Auch wenn wir das oft nicht einsehen wollen, es ist erforderlich um für alle gleiche Bedingungen zu schaffen.   
Dieses ist nur gegeben, wenn sich alle an die Regeln, Auflagen und Bestimmungen halten. 
Bitte lesen sie sich den Aushang durch und helfen sie mit, den Inhalt  umzusetzen damit wir alle weiterhin viel Freude am Golfsport haben. 
Vielen Dank für ihr Verständnis und schöne Golfstunden auf unserer Anlage. 
 
Achtung :  Die Nutzung unserer Golfanlage geschieht auf eigene Gefahr. 
 
Generelle Spielbedingungen                                                     
 
Für alle Wettspiele, die vom Golfclub Oldenburger Land (GOL) ausgeschrieben und veranstaltet werden, gelten die offiziellen Golfregeln des 
Deutschen Golf Verbandes (DGV), einschließlich Amateurstatus. Die Einsichtnahme in die DGV Verbandsordnung ist im Clubbüro möglich. 
Zusätzlich gelten die Rahmenausschreibung und Platzregeln des GOL. 
Änderungsvorbehalt: 
Bis zum 1. Start hat die Spielleitung in begründeten Fällen das Recht, die Wettspielausschreibung und die Rahmenausschreibung zu ändern. 
Nach dem 1. Start sind Änderungen nur bei Vorliegen außergewöhnlicher Umstände zulässig. 
Eine Änderung der Vorgabewirksamkeit eines Wettspiels ist nur durch den Vorgabenausschuss möglich. 
 
Platzregeln                                                         
 
Künstliche Hilfsmittel.   Regel 14.3b 
Elektronische Entfernungsmesser, zum Messen von Entfernungen, sind beim GOL zugelassen. 
 
Unbewegliche Hemmnisse              Regel 24-2                                                                                                                             
Unbewegliche Hemmnisse sind Schutzhütten, Aushangtafeln,  Abfallkörbe, Abschlagtafeln, Ballwäscher, Tische und Bänke, Schaltkästen, 
Entfernungsmarkierungen, Abdeckungen der Beregnungsanlage und die Löcher der Wintergrüns. 
Erleichterung gem. 24-2b, ohne Strafe möglich. 
 
Neuanpflanzungen sind                    Regel 24-2.     
Alle angepflockten Bäume, Blumenbeete / Blumenrabatten und alle neu angepflanzten Sträucher bis zur Höhe einer Schlägerlänge.                                  
Erleichterung, ohne Strafe,  muss in Anspruch genommen werden. 
 



 
 
Boden in Ausbesserung sind Schonflächen.  Regel 25-1. 
Durch Einkreidung (GUR) oder Markierung (blaue Pfähle) gekennzeichnete Flächen sind Boden in Ausbesserung. 
Erleichterung, ohne Strafe,  muss in Anspruch genommen werden.                                                                                                               
 
Bunker                             Regel  25-1       
Steine im Bunker dürfen straffrei entfernt werden. 
 
Ungewöhnlich beschaffene Böden           Regel 25-1 
Ungewöhnlich beschaffene Böden sind Wege und Wirtschaftswege die mit Schotter, Kies und Holzspäne angelegt sind und mit Schotter aufgefüllte 
Drainagegräben im Bereich kurz gemähter Flächen die auf Semiroughlänge oder kürzer geschnitten wurde. 
Achtung: Der nicht auf Fairwaylänge gemähte Bereich vor und hinter dem Wirtschaftsweg der Spielbahnen 15 und 16, ist im Verlauf des Fairways, 
ungewöhnlich beschaffener Boden.                            
Erleichterung gem. 25-1b, ohne Strafe möglich.            
 
Aus – Grenzen           Regel 27-1 
Die Aus - Grenzen sind durch Holzpfähle mit weißen Köpfen gekennzeichnet. Der gesamte Übungsbereich  ist aus 
.  
Strafe für Verstoß gegen die Platzregeln:            Lochspiel = Lochverlust                Zählspiel = 2 Schläge 
 
Allgemeine Hinweise: 
 
Abspielzeit         Regel 6-3  
Trifft ein Spieler innerhalb von fünf Minuten nach seiner Startzeit am Ort des Starts ein, so wird er, sofern das Erlassen der Disqualifikation nach 
Regel 33-7. nicht gerechtfertigt ist, für das Versäumen der Abspielzeit wie folgt bestraft:         
Zählspiel:  2 Schläge am ersten Loch        Lochspiel :  Lochverlust am ersten Loch                   
Strafe für Verspätungen von mehr als 5 Minuten:       Disqualifikation 
 
Besserlegen.                                                   
In der Zeit vom 1. November bis zum 30. April ist das Besserlegen zur Schonung des Platzes gestattet. Auf allen kurzgemähten Flächen darf der 
Ball straflos innerhalb einer Schlägerlänge, nicht näher zum Loch, gereinigt und hingelegt werden. Unter kurz gemähter Fläche wird jede Fläche auf 
dem Platz verstanden, die auf Fairwaylänge oder kürzer geschnitten wurde. 
Achtung:   Achten sie auf  einen eventuell zusätzlichen Aushang. 
. 
 
 
 
 
 



 
 
Entfernungsmarkierungen,   
im Fairway und am Rand des Fairways gelten bis Grünanfang.             Weiß / 100m                 Rot /150m          Gelb / 200m 
 
 
Unangemessene Verzögerung, langsames Spiel          Regel 6-7 
Achtung Spieltempo : Siehe Ausdruck der Abschlagzeiten je Loch  auf der  Score Karte. 
Hat eine Spielergruppe nach Auffassung der Spielleitung den Anschluss an die vorgegebenen Abschlagzeiten verloren, so wird sie von der 
Spielleitung ermahnt. Wird danach eine Verbesserung des Spieltempos nicht festgestellt, so wird dieses als Verstoß gegen Regel 6-7. angesehen.           
Strafe für Verstoß:       im Zählspiel:  2 Schläge am nächsten Loch       im Lochspiel:  Lochverlust am nächsten Loch             
 
Beendigung des Wettspiels                  Regel 34-1 
Zählspiele gelten mit der offiziellen Bekanntgabe der Ergebnisse als beendet. 
Lochspiele gelten mit der Meldung des Ergebnisses durch beide Spieler an die Spielleitung als beendet. 
 
 
Aussetzung des Spiels wegen Gefahr        Regel  6-8b und 33-2d         Signaltöne und ihre Bedeutungen 
-Unverzügliches Unterbrechen (Abbruch) des Spiels:                       ein langanhaltender Ton einer Sirene 
Schutzhütte aufsuchen und Rückkehr zum Clubhaus sobald es die Wetterbedingungen erlauben. 
-Unterbrechung des Spiels:                          wiederholt drei aufeinanderfolgende Signaltöne einer Sirene 
Schutzhütte aufsuchen und weitere Anweisungen ( Signaltöne ) der Spielleitung abwarten.  
-Wiederaufnahme des Spiels:                                                wiederholt zwei kurze Signaltöne einer Sirene 
Hat die Spielleitung das Spiel wegen Gefahr unterbrochen, so müssen sie das Spiel unverzüglich unterbrechen.  
Wiederaufnahme erst, wenn die Spielleitung eine Wiederaufnahme angeordnet hat. 
Versäumt ein Spieler, das Spiel unverzüglich zu unterbrechen, ist er zu disqualifizieren, sofern nicht das Erlassen dieser Strafe  
nach Regel 33-7. gerechtfertigt ist. 
Achtung: Regel 6-8a  Unabhängig hiervon, obliegt die Spielunterbrechung bei Blitzgefahr der Eigenverantwortung des Spielers.  
 
Etikette:     
 
Adrette Kleidung:            Trainingsanzüge, Schwimmshorts und Turnhosen sind nicht erlaubt. 
                                           Bei Wettspielen sind Blue Jeans, Tops und Hemden ohne Kragen  nicht erwünscht. 
Probeschläge:                  Sind auf den Abschlägen nicht erlaubt.             
Sicherheitsabstand:         Distanz zur Vorgruppe einhalten 
 
Divots:                        Sofort zurücklegen und festtreten. 
Pitchmarken:             Sofort auf dem Grün ausbessern.                       . 
Bunker:                       Sofort nach dem Verlassen harken. 



 
Bitte unbedingt beachten 
An Wochenenden und Feiertagen ist der Start der Runde grundsätzlich nur vom Tee 1 erlaubt.  
Bei Wettspielen an Wochenenden und Feiertagen, ist der Start vom Tee 10 nur nach Absprache mit der Spielleitung möglich.   
 
Startfolge: Mo.-Fr. Zweier vor Dreier, Dreier vor Vierer. An Wochenenden und Feiertagen umgekehrte Reihenfolge.  
Einzelspieler haben kein Vorrecht.  Bitte zu Dreier / Vierer- Spielgruppen zusammenschließen. 
 
EDS-Runden und Spieler, die ihr Jahresloch- Wettspiel austragen, haben auf dem Platz Vorrang vor jedem privaten Spiel. 
 
Durchspielen:  Wer sucht, zurückgeht oder den Anschluss an die Vorgruppe nicht halten kann,  muss sofort durchspielen lassen.  
 
Caddywagen: Vor dem Betreten des Grüns in Richtung nächsten Abschlag ziehen, nicht über die Hügel und nicht zwischen Bunker und  
Grün oder über das Vorgrün und Grün fahren. 
 
Abmeldung / Fernbleiben bei Wettspielen 
Spieler, die in der Nennliste stehen und nicht am Wettspiel teilnehmen können, haben sich vor Meldeschluss aus der Nennliste zu streichen. 
Bei Abmeldungen vom Wettspiel nach Meldeschluss oder Nichtantritt zum Wettspiel ist das volle Nenngeld zu entrichten. 
 
Betreten der Teichfolie 
Die zwei großen Teiche zwischen den Spielbahnen 7 und 16 und der große Teich zwischen dem Übungsgelände und der Spielbahn 9 sind mit 
Teichfolien ausgelegt. Das Suchen und Angeln der Bälle durch Betreten der Teichfolie ist verboten.  
 
Platzsperre Platzsperren sind zur Schonung des Platzes, bei Platzarbeiten und bei Wettspielen notwendig und werden durch  
Aushang angekündigt. Diese sind unbedingt zu beachten.  
 
 
Greenkeeper   Unsere Greenkeeper haben Vorrang bei den Platzarbeiten auf dem Platz. 
 
Soft-Spikes gefordert. Beim Spielbetrieb auf Sommergrüns sind nur Soft-Spikes auf der Anlage zugelassen. 
Beim Spielbetrieb auf Wintergrüns sind Stahl-Spikes auf der Anlage zugelassen. 
Das Betreten der Gaststätte und des Bürogebäudes mit Stahl-Spikes ist ganzjährig untersagt 
 
Hunde:  Sind auf dem Platz und Übungsgelände nicht zugelassen.  
 
Achtung  
Wer in gravierenden Punkten die allgemeine Spielordnung und Etikette missachtet und sein Verhalten trotz eines Gespräches mit  
autorisierten Personen nicht ändert, kann von der Anlage verwiesen werden.  Im Wiederholungsfall droht eine Platzsperre 
. 
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